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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 153
Montag den 8. Jul i 1878.

Erkenntnisse. !
Das t. l, Ministerium drs Innern hat unterm 27. Juni ̂

3?^> A 1U64/ll> I., der in Venedig erscheinenden ^einma.!
,'l/^»ln:lti<'<>, tt»/./<,t,t,:l <l«I V«»«v'" aus Grund deö i; ^ des ^
^^slNcsches den Poftdebit fiir die im itteichsralhc vertretenen ^
"uniyrrichs und Länder eu!zc>ssen. !

Das l l Kreis nlc< PrcjMricht in Gürz hat aus Antraa. ,
b" s, t, Staatsanwaltschaft mit dem Erscnntnissc vom ^2. J u n i '
l^7«. ,' j, : l : ' .96I '^^I». die Wcitelvcrlirciluna, der Zeitschrift
"l> <^"ri/iinu)^ Nr, I«5» vom 19, Juni 1878 wegen dc6 Ar
tllels, l'kginnend nut: „Dnin.'lni ncorr« il ('l,i-z>ii« Doiniiu" und
küdriid mit „s,it,U <j>!<>IIi <,'l>c l:i t.s<»v.'u>s) ^u»t,n „ «livorUmonw"
nnch H :>.00 St. (ij, und wessen deS Artilcls «II Cunio ^n<lra««v"
"ach î  !ll)0 St, lü. verboten.

Das l, l, Landes als Strafgericht in Prag hat aus?ln
'rag der l. l. Staatsanwaltschaft mit den Erlenntnisscu vmn 22sten
«nd 25.. Juni 1878. Z. l?.^,l) und 17.4!»«, die weitere Ver
blritunss der Zeitschrift ..^,s<»li» U«t>" ^ r . 14!» vom l! ' . Juni
i«?8 wege» de>? Ärtilels „vVxlxillH" nach t; ll00 St, G., dann
° " Zeitfchrift „Pol i l i l " (Abendausgabe) Nr. 1^8 vom 21. Juni
>»?8 wrgen des ,«orrespondenzartilels „Wien, 20. Juni (O, it.)"
"ach 5 0,'.:l S t .O. verboten.

Das t. l. Kreis als Prcsigericht in I i t i n hat aus ?lntrass
drr l, f. Staatsanwaltschaft mit den Erkenntnissen vom 18 und
^ - Juni 1878. Z. 55U2 und 56(i1 Slf,. dir weitere Verlirei-
nuic, der Zeilschrift ^ i<' !»^) ' V.'^üik" Nr, 44 vom 15. Juni
^?8 wegen des Vlrtilels ^/ll,m>s!,>l <!<>l,v" nach den §§ !«18
""t> ^ ' » S t , w, und nach Art, IX des OescheS vom 17. Dc
znnber l8<)2. dann der Zeitschrift „Trautenauer Wochenblatt"
^,.'^4 vom 17. Juni 1878 wegen des Artikels mit der Äuf
'"Nist ..TlMltena». 17. Juni" , beginnend mit: , . In dem Mo^
mel»r" und endend mit: „Reservisten einzuziehen", nach ß 0̂'.»
^ l , <«. und «rt. IX des GesekeS vom 17. Dezember 1862 ver

1^^6—2) Nr. 70^1.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das l . l . Landeögericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der t. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 145 der
in Laibach in slowenischer Sprache erscheinenden
Politischen Zeilschrist ,8><>V0N»ki Mn»ä« vom
27. Jun i 1«7« auf der ersten Seitc in der ersten,

zweiten und dritten Spalte und auf der zweiten
Seite in der ersten Spalte unter der Ueberschrift:
K i l t en Ä0M60K m Iwlil^iz.. 1/. Mr i lw l i l , 26.^un.
(i^v. ä0i>.)" abgedrucklcn Artikels, beginnend mit
„ M w ä 6̂ iuäiviäuum'' und endend mit ,naiH,!(>
n«^6 z>ri^0(ii^'i6", dann der auf der zweigen Seite
in der zweiten und dritten Spalte in der Rubrik
,Ooi>i8l* abgedruckten Original - Korrespondenz:
„Ix 0(H», 25. M . (I2V. ck»i,.)", beginnend mit
„Ll i t l io u»8 ^0" und endend mit ^äluätvu 2«.-
lit0Vil,", begründe den Thatbestand des Vergehens
gegen dic öffentliche Ruhe und Ordnung nach dem
^ 300 St . G . ; ferner der InHall der auf der
dritten Seite in der zweiten und dritten Spalte
abgedruckten Original-Korrespondenz: , 1 / «wvttü-
ukussn. 8taj«i^a, 20. M . (lnv. 6oj».)", beginnend
mit ,8Iov«n0i «mo 80" und endend mit „vnotn
ck>in0hlid«") begründe den Thatbestand des Ber^
brechens der Störung der öffentlichen Ruhe nach
dem H 65 l it. il S t . G. und des Vergehens gegen
die öffentliche Ruhe und Ordnung nach dem
tz 300 St . G.

Es werde demnach zufolge ßß 489 und 493
St . P. O. die von der k. t̂  Staatsanwaltschaft
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 145
der Zeitschrift ,8Iov0i!8ki ^;w>6« vom 27. Juni
187« bestätiget und gemäß den Htz 36 und 37
des Preßgefctzcs vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6
R. G. B l . für 1863) die Weitcrverbreitung der
gedachten Nummer verboten, auf die Vernichtung
der mit Vcschlag belegten Exemplare delfelbcn und
aus Zerstörung dcS SaheS der beanständeten Artikel
und Korrefpondenzen erkannt.

Laibach am 3. J u l i 1878.

( /905—1) Nr. 4692.

Kundmachung.
Äm 8., 9., 10. und 1 1 . J u l i d. I . , ftetS

von morgens 5 Uhr bis nachmittags 7 Uhr, findet
feitens des in Laibach stationierten f. f. Artillerie
regiments auf dem Uebungsplatzc bei Vlschmarje,
in der Richtung auf den Raum unter der Be-
zirksstraße zwischen Untergamling und der Tscher-
nutfcher Savebrücke, ein UebungSschießen mit fchar<
fen Geschossen statt

Das Betreten des Uebungsplatzes innerhalb
des abgegrenzten Raumes, welcher während der

> Uebungszeit durch Avifoposten markiert fein wird,
dann das Betreten der Bezirksstraße zwischen Unter-
gamlin?. und der Tschernutfcher Brücke, wo an
beiden Endpunkten gleichfalls Avifoposten während
des Feuers der Batterien aufgestellt sein werden,
an den oben angesetzten Tagen und Stunden wird
der Bevölkerung wegen der Lebensgefährlichleit
hiemit untersagt.

Die von Parteien aufgefundene Munition
ist von denselben sogleich an den am Uebungtl-
platze anwesenden Herrn Ossizier abzuführen, und
wird die vom Aerar festgefetzte Vergütung hiefür
geleistet werden.

Vor einer unvorsichtigen Behandlung der auf-
gefundenen, nicht efplodierten scharfen Geschosse,
die den» Finder höchst gefährlich werden können,
wird jedermann hiemit nachdrücklich gewarnt.

Laibach am 6. J u l i 1878.

Non äer k. k. Aunäeltrelzierunn.

A n z e i g e b l a t t.
(2820-1) Nr. 13.04«).

Zweite cm. Feilbietung. '
Vom l. l, städt.-dclcg. Bezirksgerichte

'-aibach ,„i,d im Nachhange zu dem dies- !
llmchtliclM Edittc vom 15,. Apri l 1U7tt, .
>i)- li'l25), bclauut gemacht:

Es werde, da zur der mit Brfcheid
^ l " 12. April IU78, Z. 6325. auf den

'-, Juni l. I . angeordneten ersten exe-
lMldrn ^eill'ictnng derbem Iofr f Pozlep
^ ' îleschiu/.a Nr. ll<; gehörigen, in der
^^ler^iiiciilde Arcsowiz vurlommenden,
r''chllich auf 5)!>2 f l . bewerthelen Rea.
'ln,e» <Hinl. Nv, !»1 und 127 lein Kanf- !

'">t>^r erschienen ist. zn der niit Bescheid
^ ' « 21. Juni 187». Z. 13,U4i), auf den

20. J u l i 1 8 7 8 .

""gemdnetcn zweiten exec. Feilbictuna
Ichlillen.

äl. l. städt.-deleg. Äezirksqericht Lai .
^ch nm 21. Juni I87U.

" l 2 8 2 4 - l ) Nr. 13,!70.

Zweite mc. Feilbietung.
Vom k. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

"wach wird mi Nachhange zu dem dies-
?"'chUichen Hdicle vom I I. April 1878.
"- 7ü75>. bekannt gemacht:
., Es werde, da zu der mit Bescheid
,° . " N . A p r i l 1878, Z. 7575, ans den
s„'.. ^uni l. I . angcm-dneten ersten exe
" wrn ^.ilbietung der dem Anton Noz
,' von ^aibach. Kailstädtervorstadt Nr.
^ . an der Parzelle Nr. 801 der
^s rgemcmde Stoöce zustehenden und
<z,' 127 f l . 50 kl. llefchühten Äesil) nnd
lgMhumsrechte lcin «auslnsllger e i '
^ e n ist. zu der auf den

I 7. J u l i 1878

Hvldneten zwciten exec. Feiloictung

h. . l l l. M t . deleg. Bezirlsgslicht ^ai«
^ ""' 18. Jum 1878.

(2827—1) Dil, I^.i.48.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. t. städt. deleg. Äezillsgerichtc

^ailiach wird lm îcichhange zu den dies-
gerichtlichen Hdictenvom 27. März 1878,
5- 5701. und vom I!>. Ma i 1878. Zahl^
11,531. bekannt gemacht: ^

Es werde, da zu der mit Bescheid
vom 20. März 1878. Z. 5701, auf den'
10. Juni l. I , angeordneten zweiten!
exec. Fcilbietnng der dem Franz Acr»
gles von Oberschleimz gehörigen und
anf I0K! f l . 40 lr. geschätzten'Realität
Urb.-Nr. 20, Rectf. Nr. !><>> 26 Thurn
a. d. Laibach lein Kauflustiger erschienen
ist, zu der auf den

20. Juli l. I.
angeordneten dritten exec. Feilbietung
gefchritten.

.N. l. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 21. Hum I878.
(2066-3) Nr. 2110.

Executive
illealitätcn-Vcrsteigerung.

Bum l. l . Bc^rsogcrichlc Villai wird
bclannl gemacht:

<ös jci übcr »»lnsnchm dcs Alois Kobllr
in ^ltllli die efcc. ^>erstcigcru»n der dcm
Anton Pre^cl vl'n Uslje nehuriycn, gericht-
lich auf 173l> fl, glschatzlsn. im Grund»
duchc Sittich xul, Urd. ^ir. I^ vurlom«
lncndcn Rcaliläl im Rsassumirrungswegr
bcwilligrt und hiczu drei Orilbirlungs-
Tagsatzunacn. und zwar die erste auf drn

30. J u l i .
die M i l e auf den

il 0. « n a u st
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1t t7 t t .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Oerichlölanzlei mit dem Anhange
angeordnet wm!^n. das; ,,,s Psandrlllliläl
liei der erstrn und zweilrn ,^lll,i<<l!»g »us

um oder über dem SchatzunaSwerlh. bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangcgebln werden wird.

Die ^icitationsbcdingnifse, lvornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
ilicitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schahungsprolololl und der Grund-
buchölflract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ttitlai am ^8ften
Mai 1878.
(2!iUb—3) Nr. 3046.

(ninncrnng
a» B ^ l l h a r d l i o l l a r von Mleschou
und seine allsälligen Rechlsnachfolger (un-

bekannten Aufenthaltes).
Von dein l. l. Aezirlsyerichte Sittich

wirt, dem Vernharo ttollar von Mleschou
und seinen alljälli^rn Nechlsnachsolgern
(undclannllnAuslnlhallts) hiennt erinnert:

<6s habe wider dlcsclbtn bei diesem
Gerichte Anna Zajc, nun vlrehel.Blalnil.
von Mleschou Nr. 14, als Unioerjalerbm
nach Franz Zajc von Mleschou, die Klage
ck' i'i-lun. 22. Mai 1878, Z. 3046, auf
<i>sitzu„a der Wirje l>nl> Uib.'Nr. 116' / .
^ Herrschaft Siitich Erbpacht) hier.
gerichls eingebracht, worüber zur Ber»
Handlung im ordentlichen mündlichen Ber»
fahren die Tagfatzung auf den

1 l). I u l i 1 8 7 8 ,
vormittags um ^ Uhr, bei diefem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Oellagtcn
diesem Gerlchle unbekannt und diejelben
vielleicht aub den l. l. iirblandcn abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Pcrlo, Meßner in Sittich, als Curator
z<j kctnil! bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
(5nde verständiget, damit sie allenfalls zur
rechts,, Zeit selbst ssscheinen oder sich einen
anblrn Sachwalter bejteUen nnd diesem

Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wehe einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erfolderlichtn
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach drn Veslimmunnen der Gerichts,
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten
Lurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Berabsäumung entstehenden Fol.
gen felbft beizumesfln haben werden.

». l. Vezirlsgerichl Sittich am iil,ften
Mai 1878
(2780—2) Nr. N8b .

(izccutive Feilbictungen.
Bon dem l. l. Bezirksgericht! Idri«,

wiro hlrnnt belannt gemacht:
(is jei über das Ansuchen des Anton

Vrabeschlo von Hleoenverh Nr. ü gegen
^ranz Tercel von Naiooa wegen aus dem
^ ine vom 22. Juni 1847 schul«

, f l . 55 kr. 0. W. c. 8. c. in die
sfeculive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuchs der Herr»
schasl âck »uo Urb..Nr. 10U/27 vorlun,.
mcnden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schäln,,^swcrlhe von 427:', f l . 0 W .

und zur Vornahme derselben
c.. .... <)«,ilbittungs-Tagsatzunaen auf den

1. A u g u s t .
0. S e p t e m b e r und
3. O k t o b e r 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter den,
Schlltzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegeben werbe.

Das Schätzung
buchseflracl und t
können bei diesem Gerichte ,» l>en «twich"'
lichen Ämtsstunden eingesehen werden.

K. k «„irksflericht Idr ia «m 7,en
Juni 1878.
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(26ia—3) Nr. 2642.

Neassumierung
executiver Feildietüngen.

"Vom k. f. Bezirksgerichte Landstraß
wird hiemit bekannt gegeben, daß über
Allsuchen der Agnes Kri^anik von Heil.
Kreuz (durch Dr. Karl Koceli in Gurt-
feld) die mit diesgerichtlichem Bescheide
vom 29. Dezember 1877, Z. 5455. si-
stierten Realfeilbietuligs-Tagsatzungen be-
züglich der dem Exeattcn Franz Kriza-
mc von Heil. Kreuz gehörigen, sub Rectf.-
Nr. 1 3,6 Herrschaft Thurnanlhart vor-
kommenden, mit 2500 st. geschätzten Rea-
lität rs88umÄuäo auf den

31. J u l i ,
31 . August und

2. Oktober 1878,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an-
geordnet worden sind.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
9. Juni 1878.

(2748.-3) Nr. 2777.

Exec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche dcr Herrschaft

Pülland und Rcctf.-Nr. 427 vorkommende,
auf Mathias Spcchar aus Sabctich Nr. 5
vergewührte, gerichtlich auf 307 ft. be-
werlhcle Realität wird über Ansuchen der
l. k. Finanzprocuratur öaibach, zur Ein-
bringung der Forderung au6 dem Bescheide
vom 14. Oktober 1875, Z. <B1I, per
49 fl. 63 kr. ö. W. sammt Anhang, am

19. J u l i und
23. August

um oder über dem Schätzunßswerlh und
am 27. September 1878

auch unter demselben in dcr Gerichts«
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl am
24 Mai 1878,

(2189-3) Nr. 3652.

Erinnerung
an N n t o n Derganc und Herrn I g -
nazTschinc (uubetannten Aufenthaltes)
und dcrcn unbekannte Ecbcn lind Rechts»

Nachfolger.
Bon dem l. t. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswerth wciden Anton Der-
ganc und Herr Ignaz Tschine (unbekann-
ten Aufenthaltes) und deren unbekannte
Erben und Rechtsnachfolger hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johanna Plciweiß von Krainburg
(durch Herrn Dr. Johann Sledl in Ru-
dolfswerlh) die Klage cle prH08. 22. März
1878, Z. 3652, auf Anerkennung der
Verjährung und Gestaltung der Löschung
hinsichtlich der auf der Realität zmd Reclf.«
Nr. 51/2 aä Pfarrgilt Töpliz haftenden
Forderung pr. 112 fl. E. M. und jener
auf dcr Realität gud Reclf.-Nr. 54/6
desselben Grundbuches ob 100 st. C.-M.
eingebracht, und es wurdc zur summa-
rischen Verhandlung dieser Streitsache die
Tagsatzung auf den

26. J u l i 1878,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 18 der Allerh. Ent-
schließung vom 18. Oktober 1845 an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina, Advokaten in Rudolfs-
werth, als Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständinct, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich rinen
andern Sachwalter bestellen und diesen,
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen dcr Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchm es übrigens frei steht
ihre Rechtsbehelfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folqen
selbst dcizumessen haben werden.

K. t. städt.. deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfSwerlh am 23. März 1878.

(2526-3) Nr. 4467.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Matelel von Zagorica (Bezirk Treffen)
die exec. Versteigerung der dem Josef
Vaupetiö von Brezovo gehörigen, gericht-
lich auf 900 fl. geschätzten, im Grundbuche
liud Einl.-Nr. 39 der Stemrgemeinde
Goba vorkommenden Hubrealität bewil«
liget und hiczu drei Feilbictungö - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

30. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

30. September 187»,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch uuter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die üicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprolololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 2ten
Juni 1878.

(2158—2) Nr. 1676.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen der Frau Anna
Oblal (als Mutter und Vormünocrin der
minderj. Erben) von Oberlaibach die exe-
cutive Versteigerung der dem Franz Ver-
bic von Alt»Oberlaibach gehörigen, gericht-
lich auf 4860 st. geschätzten Realität «ub
Einl.-Nr. 24, Rectf.'Nr. 368 aä Herr.
schaft Loitsch bewilligt und hiezu drei Feil.
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. Augus t ,
die zweite auf den

24. September
und die dritte auf den

26. Oktober 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiesigen Amtsgebäude mit dem Anhange!
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietuug nur
um oder über demSchätzungSwcrth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, jowic
das Schätzungsprototoll und der Grund,
buchocrlract können in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
19. März 1878.

(2671—2) Nr. 4338?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Raimund
Krisper (durch Dr. Steiner) die executive
Versteigerung der dem Alexander Zmerzli«
lar von Mitterdorf Nr. 3 gehörigen,
gerichtlich auf 594 fi. geschätzten, im
Grundbucht Michelstctten unk Urb.-Nr.
353 vorkommenden Realität wcge» schul»
digen 100 fi. s. A. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

5. A u g u st,
die zweite auf den

5. Sep tember
und die dritte auf den

5. Ok tober 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags vcm 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölallzlei mit dem Anhange an-

geordnet worden, daß dic Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dcm Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licitalionslommission zu erlege» hat, sowie
daS Schätzungöprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
15. Juni 1878.

(2527—2) Nr. 4438.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Ocepel
von Potol dic exec. Versteigerung dcr dem
Johann Praönikcr von Martovo gchö̂
rigcn, gerichtlich auf 845 fl. geschätzten,
im Grundbuchc Watsch uuli Urb.-Nr. 1'/.,,
tom. I I , !>!>,<;. 111 vorkommenden Hub-
rcalilät bewilliget und hiczu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

30. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

30. September 1878 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzuugöwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbediugnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitatimlstomnnssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchöexlract können in der dicsgericht«
Uchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 2ten
Juni 1878.

(2594—3) Nr. 2951.

Erinnerung
an K a r l De rnoväe l von Gurk und
M a r gare th S v e n d a l von Polje

(beide unbetanntm Aufcuthaltes).
Von dem l. t. Bezirksgerichte Sittich

wird dem «arl Dernoväct von Gurt und
der Margarcth Speudal von Poljc (beide
unbekannten Aufenthaltes) hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Spendal von Poljc die
Klage auf Verjährt« und Erloschenerllä-
rimg dcr auf dcr Realität «ud Urb.-Nr. 203
kä Herrschaft Sittich (dcs Neugrramtcs)
intabuliertcu Forderungen des Karl Der.
novoet pl. 110 fl. C.-M. und dcr Mar-
gareth Spendal pr. 200 si. C.-M. «. «. c.
«ub i>ran. 17. Mai 1878. Z.2951, hier-
gerichla eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung oic Tagsatzung uuf deu

19. J u l i 1878 .

vormittags um 9 Uhr, hirrgcrichts au-
georduet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Franz
Erjavc vulgo Groß von Oberdorf als
Curator ad acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dcm
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
cinen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und dic Oc-
llaaten, welchen es übrigens frei slrht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die alls einer
Verabsäumnug entstehenden Folgen selbst
bcizumcssl'n haben werden.

«. l. Bezirksgericht Sillich am 18len
Mai 1,^5.

(2820—1) Nr. 6019.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom t. t. städt. dcleg. Aezirtsgerichte

in 5!aibach wird mit Bezug auf das
Edict vom 6. November 1877, Z. 24,772,
bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen drr Exe-
mtionsführcrin Theresia Dell von ^ai-
bach die mit Bescheid vom li. Novem-
ber 1877, Z. 24,772, bewilligten exe-
cutive» Feildictungen der Realität dcs
Anton Dcrglin von Lanische Rclts.-
Nr. 44s: Win. 1, l'ol. 49 a<I ZMlswlg,
im Schätzungswerthc ftr. 5297 st., auf
den

17. J u l i ,
17. August und
18. September 1 8 7 « ,

jedesmal vmi 10 bis 12 Uhr vormittags,
hicra/richts mit dem frühern AulMigc
übertragen worden.

K. t. stttdt. dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach am l.'j. Mai 1878.

(2528 3) Nr. 3601.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Wlai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mmia '̂
KoroSec von Leslouz (Vczirk Sittich)
die efec. Versteigerung der dcm Andreas
Goröe von Maliverh gehörigen, ßcrichtlich
auf 1205 st. geschätzten, im Grundbuchc
Sittich 5iid Urb.-Nr. 212, i>:^. 10 vor«
kommenden Realität bewilliget und hirzl»
drci Fellbietungs'Tagsatzungen, und zwal
die erste auf den

30. J u l i ,
dic zweite auf den

30. A u g u st
und die dritte auf den

30. September 1878,

jedesmal vormittags von 1l bi3 12 Uhr?
in der Gerichtslanzlei mit dcm Anhand
angeordnet worden, daß dlc Psmidrcaliläl
bei der ersten und zwcitrn Fsilbictuna mll >
um oder über dcm Schätzunaswcrlhe, bti!
der dritten abcr auch untcr ocmsclbeli
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilaut vor gcmachtetN
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dtl
^icitatiottslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprolololl und der Grund-
buchseftract können in dcr dicsgericht̂
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttittai am 29^"
Mai 1878.

(2073—2) Nr. 7333.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte (Aurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Iojesinl
Gcrdovic (durch Herrn Dr. Erlrngcr vo»
Graz) die executive Versteigerung der del"
Josef und der Maria (Yerdovlc von U^
terstopiz gehörigen, gerichtlich auf i»706 §'
geschätzten Realitäten uu!i Urb.<Nr. 9, Urb'
Nr. 10 a<1 Gilt Slopiz und Dom.-Urb.'
Nr. 71 ad Herrschaft Gurlfcld und Rcclf'
Nr. 1508 a<l Rann ss!:^„mlu,'lo be-
williget und hiczu drci Fcilbiclungö'Ta^
satzungcn, und zwar die erste auf dcn

2. August,
die zweite auf dcn

2. September
und die dritte auf dcn

2. O l l obe r 187>.
jedesmal vormittags von 9 bis l<> lW>
bei dem hiesigen Bezirksgerichte mit dcm Ä^
hange angeordnet worden, daß dic Pfands
litätcn bei dcr erste,» und zweiten Feilbictul"
nur um oder über dem Echätzungswerth, ^
derdrittcn aber auch unter demselben hint^
gegeben werden. .

Die Vicitalionöbedingnisse, wmn^
insbesondere jcdcr ^icit^nt vor gemacht̂
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden ^
licitationslommission m erlegen hat. sc""
die SchähungsprololoUc und die ^ r » ^
buchsertractc können ii, der diesgerlchtll^
Ncgis«,allir cingrschcl« werden. ^

K. t. Bezirksgericht Gurtselt» ^
23. Dezember 1877.
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(2?:>3—3) 3!r, 4725.

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

Bom k. l . Landesgerichte in Laibach
wird mit Bezug auf daS Edict vom
27. April 1878, Z . 3247, hiermit
bekannt gemacht, daß wegen Erfolg/
losigkeit des ersten Termines am

22. J u l i und
2 « . A u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, bei diesem k. k. Landcsgerichte
zur zweiten und dritten Fcilbietung
ber dem Franz Zweck von Hühncr-
borf Nr. 11 gehörigen Ncalitä't Rcclf.
Nr. 448 :ul'Stadtmagistrat Laibach
geschritten werden wird.

Laibach am 18. J u n i 1878.

(24 l 8 :;) Nr. 10,.'U2.

Executive
Aealitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas
lv'rd liclannt gcmacht:

Eö sei üöcl Ansuchen des Valentin
^'Pilll- von koitsch die ezceutioc Vcr-
l c>gcrllng dcr dcm Anton Zabulovce (als
'^'chtsnachfolgcr der Elisatieth il!ach von
^aas) ^chorigcn, s ich t l i ch anf <i00 sl.
geschätzten «icalität «>ll> Urb .^ l i l . 2. Nccts.
^ i l . 2 lui Stadtgilt Laas l'cwilligcl llnd
l)llzn drci Feilbietungs Tagfal)nngcn,
und zwar die erste auf deu

,, ^0. Juli,
o«c zweite auf den

lll>. Augus t
und die dritte auf dcn

<j(1. S c o t e m l i c i 1^7 .^ ,

jedesmal uurinittags von 10 bis l2 Uhr,
lu der hicsigcn Amistanzlei mit deln Äu
hange angeordnet wurden, das; die Pfand-
rcalltät bei der crsten und zweiten Feil
l'ictnng nur um odcr über dclll Schä
bnngswcrth, bei der dritten abcr auch nntcr
brnl̂ clben hlntangegcdcn werden wird.
, Die Llcitationsocdingnissc, wornach
lnsocsondcre jeder Licitant vor gemach
^ln Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden
bcr LicitatioilstolNlnission zu crlegcu hat,
Muic das Schätzullgsprototoll uud dcr
^Nlndlillchsextratt tonnen in der dies-
^nchllichcn^iegistratnrcingefchcn werden.
.̂ ^ l. Bezirtögcricht Laas ain 2l)stcn

^ 'zcmw I K77.'

(^20-^) Nr. 211.

^'ttlltivc Ncalitätcn
Versteigerung.

,,.., ^^"' t. t. Bezirksgerichte î aas wird

(ji <l ^' ''^'" "lnsnchen des Herrn Iofef
s, "ls von Altenmartt dir executive Ver
l« ^'""ss dcr dcm Mathias Stcrlc vm,
'^^'»lnnnn gchmigcn, gerichtlich auf
^ "' sl- geschätzten ^icalitatcn ^ i ! . Ulb.
, ̂  '-15 und lm»i Dom. (^rundlulchs Äil.
., ,/l«<i ilä Hcvrschaft Schnccbcrg lic
"llllgl und hiczu drci Fci ld lc tnn^Ta^
'̂ Pllngcn, und Mar dic crstc anf dcn

5 , ^0 . J u l i ,
°'^ zwctte auf dcn
, . :i0. August
"b dlc dritte auf den

'l0. S e p t e m b e r 187 8,
j ^ ' l l a l vormittags von ;> bis 12 Uhr,

der Gcrichtskanzlci mit dcn, Anhangc
''^cvldnct worden, daß dic Pfandrealitä

^ l ur, der ersten und zweiten Feilbictnng
^'l !!'" "^"' "^'" b"" SchätzN'ertl), bci
l̂ i... ^ " ' aber auch unter dcmscldcn
"Ntang^^h^l werden.
'W s ^nitationsbcdingnifse, loornach
^ w n d e r c jcdcr Licilant vor gemachtem
dks?^,"n Wpcrz. Vadium ' zuhanden
s^^uiwtionslommifjion zn erlegen hat,
Hs, dic Schähnngsvrololollc und dic
^>,,"''bl'>lchscrtlactc lmmcn i „ dcr dic«-

ly'l'chcu »tegistrnlnr eingesehen wcrdcn.
^cinn '̂ ^l'zirtsgericht Laas am l^lcn

( 2 6 7 5 — 3 3ir. 4080.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.

Bom k. l . LandcSgcrichle in Lai-
bach wird bekannt gemacht, daß die
laut (5dicteS vom 9. Apr i l 1878,
Z . 2 7 2 1 , auf den 17. J u n i 1878
anberaumte executive Feildiclung des
Gutes Großdorf über Ansuchen des
VfccutionSsührers mit dem vorigen
Anhange auf den

3 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, übertragen wurde.
Laibach am 4. I u u i 1878.

(^02—-l) Nr. 3250.

Mailntinachllng.
Dem Franz Kozian von Vojnavas.

nnbetannlen Anfenlhalles, rncksichtlich dcf
scn unbclanntcn l̂icchtsnachfolgcrn wurdc
über die ttlagc da prii««. 7. Ma i 1578,
Z. .'l250, der Maria Slalzcr von Sraicl
wegen fchuldigen 15 fl. nnd l̂ f l . Herr
Pctcr Pcrfchc' ans Tfcherncmbl als Cu-
rator lut llcwm bestellt und diefenl dcr
ztlagöbeschcid, womit znin Bagatcllvcrfah-
rcn dic Tagsahnng anf den

2 1. August l. I . ,
vormittags !) Uhr, hicrgerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

tt. l. Äezirtsgcricht Tschcrnembl am
tt. Mai 1878.

(2li1U—ll) Nr. 2044.

Reassumierung
ezecutivcr Feilbietungen.

Vom t. l. Äczlllögcl icht̂ ' Landstraß
wird hicmil bl'lailili ^cmachi, daß iibcr
Allsllchcl, dcr Maria >li>zai,ic lwn Hcil.
.Urcnz (durch Dr. K^cl i von Gurfscld)
die mit dem dicsgenchUlchen Äefcheide
vom 2'^. Dezember I«77, Z. 5457, si-
stierten Nealfcilm'etnngs-Tagsatzungcn bc-
znglich der dcm Exccntcn Franz Xr,za-
ni<? von Hcil. ktlcnz grhoilgen, «»0
Rectf. ^ir. 1 uä Hcnjchast Thnrnamhart
vorlommcndcn, auf 2560 f l . geschälten
Realität mit dem vorigen Anhange r«u»>
»umlUldo auf den

31. J u l i .
31. August und

2. Oktober 187«,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hicrgcrichts
angeordnet Uwiden sind.

tt. t. Äcznlsgcncht ^andstrah an,
l). Iuui 1878.

(2L00-3) Nr. 333i).

Executive
siealitäten-Veisteigerung.

Vonl t. l. Äcznlsgcrichtc Sittich wiid
bctauut gemacht:

Es sci ül'cr Anjuchcn dcr Maria
Millancic dic cxcc. Vrrstcigcrung der dein
Johann Bci can von Vi> gcho l igcii, gc
richllich anf :l̂ <) f l . gcjchähtcn Ncalllät
Ur l ' .Nr . 75 z«, Snpvl.'Band V, lol. l̂14
ll,cl Hcrrschaft EilticI) (Hausaml» bewil-
ligt und hicz» dic« Fcill'ictnngs Tag-
fahnlulcu, und zwar dic crstc anf dcn

2 5. J u l i .
die zweite auf deu

2'.». August
und die dritte aus deu

2 0. S e p t e m b e r 1 6 7 8 .

jcdcsmal vormittags vmi !« l'is 12 Uhr,
dci dicscm Ocvichtc m>< dcm Anhange
angcmdncl wordci,, daß d,c Psandrcalität
bci dcr ci stcn und zwcitcu Fcllbictnng nnr
UN« odcr ill'cr dcm SchichnnlM'crlh. bci der
dliltcn abcr auch nnlcv dclnjclbcn hinl'
angcgcdcn wcidcil nnid.

Dlc ^iciiationsdcoingnlsjc, loornach
iiiKbcsondcrc jcdci Llcilanl oo, gcmachtcm
Allbote ein lOpcrz. Vadinm znhandcn dcr
Licilationstommissilm zil cllcgcn hat, so
wie das Schlchllngspiolololl und dci
Ginildi'nchscxlracl tönilcn in dcr dies-
gciichllichcn Registratur clngejchcn wer
dcn.

« . t. Äczirtsgcrichl Si«ich am Illlcn
Juni 1tt78.

(2301—3) Nr. 3272.

Bekanntmachung.
Dem Johann Mazcrlc von Mmcrlc,

ullbekallntcil Aufenthaltes, rncksichtlich dej-
fcn unbekannten Rcchtsnachfolgcrn wurde
über die Klage äo z»lu,««. tt. Ma i 1d78,
Z. 3272, des O. Wüchse von Ncssclthal
wegen 120 f l . s. A. Hcrr Peter Pcrschc
aus Tschcrncmol als Curator üä actuw
bestellt und diefem dcr Klagsbejchcid, wo-
lnit zum suulmarischcu Verfahren die Tag-
fahuug auf den

2 1. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
net wurdc, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl am
10. Ma i 187V.
(2758—3) N l . 33<)0.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der ^icita-

tiousbcdlngnissc wird dic von dcr Maria
Pavlcsic von Ärczjc crstaildenc, auf
Namen des Jakob Pavlesic von Brczje
vergcwährtc, im Gruudbuchc der Herr-
fchaft Gottschee «ill» wm. 34, lo!. 34
vorkommende, gerichtlich auf 280 f l . be-
werlhetc Realität am

26. J u l i 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtslanz-
lci an dcn Mcistbiclcnocn auch unter
dem Schätzungswcrthc fcilgcbotcn werden.

K. t. Bezirksgericht Tfchcrnembl am
24. Mai I87V.

(2331—3) Nr. Ittli.

ilicassumierung zweiter und
dritter eiec. Feilbietung.

Vom t. l̂  Bezirksgerichte Feiftriz
wird bclaunt genlacht:

Es fei über Ansuchen dcs Exccu-
tionsführcrs Jakob Jagodnil von Tomi
ujc Hs. Nr. 7 dic mit dcm Bescheide
vom 2<». Scptcmbcr Itt7li, Z. 10,825,
ailgcordnclc, jcdoä) sistiertc zweite und
dritte exec. Fcilbietung dcr dem Mar-
tin Iagodnit von Tominjc Hs .Nr . 25
gehörigen, im Hrnndbuche Hci Gut Bir-
lcnthal «üb Ul l , .9 l i . 54! a vorkommen
den Realität im Rcassumicrungswegc mit
dem vorigcil Anhange auf dcn

2. August und
3. S e p t e m b e r l. I . .

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergenchts
angeordnet worden.

«. l. Bezirksgericht Feistriz am 17ten
Februar Itt7tt.

(2617—3) Nr. 2643.

Neassumierung
ezecutivcr Feilbietüngen.

Vom l. l. BcznlKgcrichtc ^andstraß
wi ld hicmit bekannt gcmacht, daß über
Ansuchcn dcr Agnes ztri^anic von Heil.
Kreuz < durch Dr . «oceli in Gurlfcld)
die mit dem dicsgcrichtlichen Bescheide
von, 2<). Dezember 1tt77, Z . 5»4:')<i, st
sticrtcn Ncalfcill'iclü ^ bc-
^iljilich dcr dcm (5)' -.mic
von Hcil . Urenz grylir,gcn, ^«!» Rcclf.
Nr. 1 u.<j Herrschaft Thllruainyarl vm-
tomincilden, auf 2560 f l . gcjchätzlcn Rca
litäl mit dcm vorigcn Anhangc NiH»»,«-
wuinio auf dcn

31. J u l i ,
31. August und

2. Oktober 18?tt,
jedesmal 10 Uhr vormittags, hicllzciMs
angeordnet wordcn sind.

U. l. Bezirksgericht Landstraß am
U. Juni 1U78.

(275<j—3) Nr. 337lj.

Hlelicitatiou.
Wegen Nlchlzuhallung oci ^>cna

tlonsl>cdingnissc wird dic vom Anton
Pccaucr von illlcibach cislandcnc, auf
Xiamen dcs Jalol ' Spicizcr von ^uhina
vcrgcwährtc, in, Grnnduuchc dcr Herr-
schaft Tfchcincmbl «,ü. Berg Nr. 114
vmtommcndc, gclichtlich auf I7<»fi. bĉ
wcrthcte Realität am

2 6. J u l i I 67 t t ,
vormlttagb 10 Uhr. in der Gcrichlslanz
lci an dcn Mclstbieleudcn auch nnler
denl Schähungswelthc fcilgldotcn werden.

5t. l. Bczillsgclichl Tschernculbl au»
4. M m 1V7V.

(2776-2) Nr. 2465.

Erinnerung
an dcn unbelanntcn Aufcmhaltte abwt-

scilden J a k o b K r u z » , i l .
Von dem l . l . Vezirlsgllichle Egg

wird dem unbelanntcn Ausenthaites c»b»
wcssnden Jakob Kruznil hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bci diesem
Gerichte Gregor Krichli l von Halog die
Klage 6e prlU)8. I^i. M a i 1878, H. 240b,
auf Verjährt- und Erloschcnerllürung der
auf seiner im Grundbuche Müntentwrs
uub Urb.-3lr. 121 vorlommenden Ncalilüt
mit dcm Schuldscheine vom 8. Jun i 1839
für Jakob «ruzni l seit dem 17 Ju l i 18-jV
einverleibten Satzpost pr. 12(1 fi. c. ». c.
überreicht, worübrr die Tagsatzung zum
ordentlichen mündlichen Verfahren nuf den

2 1 . » u g u s t I 8 7 8 ,
vormittags um !1 Uhr, angeordiut wuide.

Da drr Aufenlijallsort des Gil luj j lci l
dicseln Gerichte nnbclannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. iirblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
nnd auf dessen Gefahr und Küsten den
Nikolaus Cerar von Halog als itnralur
»cl »«turn bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Hei l selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestelle« und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt iill ordnungsmäßigen Wege ei«»
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönne,
widrigcns diese Rechtssache mit dem aus-
gestellten Kurator nach dcn Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werdcn
und der Gellagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Ncchtsbchelfe auch dem be«
nannten Curator all die hand zu geben,
sich die ans einer Veradsäumung entslehtn«
dcn folgen selbst brizulmssrn haben wcibl.

K. l . Vezirlsaericht Egg am lülen
Mai 1tt7tt.

(2100 - 2) Nr. l l M ) .

Erinnerung
lln die Neslol'schcn Pupillen und deren

allfällige Rechtsnachfolger.
Von dem f. l. stüdt..beleg, «ezirls-

gerichle Rlidolfswerlh werden die Reslol»
lchen Pupillen und deren allfälllge Rechts.
Nachfolger hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bci diesem
Gerichte Johann Ianc von Koschniz Nr. ?
die Klage 6r pi-zw». 2U. März 1878,
Z. 3^40, aus Verjährt, und Erloschen,
erllärung der aus der im Grundbucht des
GulcS Wcinhof «ul> Urb.^.'ir. 38, Rects.-
Nr. 30 vorkommenden Hubrealltät jür
diese infolge Schutdobligatton vom 14len
Mai 181 i) ob deS Betrages pr. NX) fi.
am crsten Satze haftenden Pfandrechtes
und Gestaltung zur Einverleibung der
Böschung des für dieselbe hastenden Pf»nd»
rechlrs bei obiger Realität eingsbrachl,
und es wurdc zur summarischen ^erhand»
lung dieser Streitsache die Tagsatzung
aus dcn

1. A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags um l) Uhr, ! >b mit
oem Nnhangc des tz 18 l> i. Enl.
schllcßung vom ii4. Oktober 1tt4.', an«
geordnet.

Da dcr «ufcnthaltsort der Geklagten
dicsem Gerichte unbclanni gelben
vielleicht aus del» l. l. ^ »bwe»
sold sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten dcn
Herrn Dr . Johann Sledl , Udoolalen in
Rudolfswerlh, als Eurator ml n t u m
dcilellt.

werden hicvon zu dcm Ende
oci,i .. , damit sie allcufaUs zur rech»
lcn Zelt selbst erscheinen oder sich einen
üodern Sachwalter bestellen un>> diesem
Gerichte namhaft machs,,. iibsrhalipl im
uldnunß , und
die zu ^ , ..... llichen
Schritte einleiten ldnnen, > diese
Rechtssache mit dem llusglinunn «uralv i
nach dcn Veslimmunne« der Oellchls-
ordnung veihailt' ^
klagten, welchen l ,. - , , , .nl
RechlSbkhtlst auch dem benannten Curotor
an dic Hand zu geben, sich die au« einer
ll>clavjäumm!a entstehenden folgen selbst
v»!i,> werden.

um 2. Äpl i l 1876.
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Ein

Cmnmi5
für qemischte Warenhandlnna, snä)t cinc Stelle,
am liebsten in Krain, ^ntc Referenzen tonnen
uoraewiesen werden: auch bei selbständiger Ver
Wendung Garantien.

Nähere Auskunft in der Buchhandlung
u. Kleinmmir k Aambcrg. (2823) 3-.' l

Ein

Uufsehei
wird für eine Wertstättc l,ier gesucht. Diese
Stelle wäre besonders einem subalternen Pen
sioniften. welcher cine tlcinc Caution erlca.cn
lann, zu empfehlen.

Näheres in Franz M ü l l e r s Annoncen-
Bureau in Laibach, l'2l»04)

(tin

Atelier für MotoMphie
in Laibach

»uird von einem renommierten Fachmann zn
ü vernehmen gesucht.

Anträge unter: , , » ' . M»». > ? 4 werden
durch die Administration dieses Blattes cut»
gegengenommcn. (2872) :'.—2

Feldbinocles,
gleich guten Fernrohren.

"Jeudel-Aemontoirs
(neu), überhaupt das Uhren» und optische Lager
ganz neu auf das sorgfältigste sowie größt-
möglich eingerichtet.

Ein «>»»»»«,'<«»»' (Angcnmcsser) nach
bester Construction nnd Dr. Prof, J a e g e r s
Methode für Brillen, reellste Bedienung empfiehlt

Niklas Rudüolzer,
Konnreftplat; 8.

tomm, ^epriiftrr Uhrmacher, geprüf. Optiker, l s.
üstcrr, und t uug, Ilhrenlieferant laut Dclrcts
Wien, 1'.̂ ,November 187.̂ , ^ . 10.0?.l. Budapest,
t, uug, Finanzministerium, 7. Juni 1878, Zahl
(27tt5) <j—2 20,!i0^l,

Prinzessen-Wasser,
echt, per Flacon 84 lr., stets frisch vorhanden
<24üü) 5 bei

Karl Karinger.
Uarl ».Till,

«nch nn> z>apitll,llnl>lung, ttnicl dcr trnnlschl 2.
Reich sortiertes Lager aller Vureaw u, Conlp'
tsir Requisiten, Tchrcib , ZeichilllNsso imdMn'
ler Ntensilicn, Ichreib, Brief-n Packpapiere,
Farben, Pinsel, Bleistifte, Stahlfedern, Tinte,
Siegellack, (sopir, Notiz u Geschäftsbücher.
Das Neneftc in Papicrconfection u Monogram
«e». Annahme von Bestellungen au, '^isit

karten. <I40l) 27

Mm icnlmdlr >̂u lly-

frische F ü l l u n g ,
(1584) 18—i:i verkauft billig

« . X îoc?oli,
Apotheker, Laibach (Nienerstraße).

(5ine

Wohnung,
bestehend aus 4 Zimmern, 1 Nadekammcr,
l Dachboden und Dachzimmer. I Speisekammer,
l Keller. 1 Holzlege und 1 Garten, ist von M i
chaeli d. I . an am ̂ r ^ I r ^nor6Hu» ln l l i . 1s
(neu), I, Ttoct, zu vermiethen.

Auskunft ertheilt Herr I > i «cb am Ma«
rienplah Nr. 3, (28!i7) 3—2

— M n k i Z ^ ^ W i r empfohlen -~=E~gt»ciitttzt. -~

:===:aU Bestes und Pre'iswürdigstes" -ü

"<™*> Die Regenmäntel , I
Wageiwl«fkcii (Plachen), Bcttcinla^n, Mtstitlft

^ ^ — ^- <lor k. k pr. Fabrik r - ^ ^ * ^ ^

JvoiTSTi- Elsinger & Söhn e g
~ in Wien, Neubau, Znllergasso 2, ^

ist und bleibt meine alte Tcvise, unter
welcher ich wiederum oie von hoher Ne
gierung aenelimintc uud aarautiertc,
llcdeutcnd ver,,rös,crtc

Drauuschwciger

Landes Lotterie
empfehle; dieselbe euti,ält 44.500 Ge-
winne im Betrage von

N Mill. M',M0 MK.,
darunter eu. 47,0.000, spcz, : l00.000,
1.',0.000, 50.000. «0,000. :l î  rl <.<><»»
:l :t :t<>,<»00 .'c. ?e., welche in wenigen Mo
unten zur Entscheidung kommen müssen.

Die erste Ziehnng beginnt

am 1«. Juli 1«7«,
und versende ich dazu ^rigiiiallosc:

ein gnnzcs zn ö. W. f l . !>.:'.5.
ein halbes „ „ fl, 4 70,
ein viertel „ „ fl. ̂  >'l5.
ein achtel „ „ fl, 120.

gegen Einsendung des Betrages. Sende
jedem Thcilnehmer deu amllichen Plan
gvntis, sowie, auch Gewinnlisten und l̂ c
U'inngeldcr prompt expediert werden. For-
tuna begünstigte schon oft mciur Firma
(eine der ält'csteu in dieser Branche) im
reichen Maße, deshalb bedarf es keiner
bombastifchcn Anpreisungen dieser so be-
liebte» Lotterie, Indem ich für das mir
seit Jahren geschenkte Vertrauen ergcbcust
danke, bitte, mir solches, da die Nachfrage
bereits stark ist. durch baldige Vettel
lunnen zu erneuern.

Us. l teisN9
Hauptcullecteur, Braunschweig, Langcrhos
(^784, ,0—5. Nr, 8.

(2807—3) Nr. 4566.

Belamltmachlmg.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannt wo befindlichen

Dr . Alois und Franz Ruß und Diö-

mas Bayer, und rücksichtlich ihren un-

bekannten Rechtsnachfolgern, bekannt

gemacht, daß für dieselben zur Em-

psangnahme des gegen sie von Dr .

Iofef Kosler erwirkten grundbüchlichen

Löfchungsbefcheides vom 25. Jun i

1878, g . 4566, der hierortige Ad-

vokat Dr . Anton Pfeffcrer zum Cu-

rator llä aotum bestellt wurde.

Laibach am 25. Jun i 1878.

(2855—1) Nr. 4027.

Curatelsverhängllilg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adclswg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es habe das hohe t. k. Lanocs-

geriäit m laibach den Leopold Ccstnit
von vldelsbcrg wegen cvl)M'nei! Schwach^
sinllcs llntcr Cnrntel zn stellen bcfnnden.

Zum Curator wurde Anton Ficnr
von Kaltcnfcld Nr. . l ^ bestellt.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
27. Ma i 187tt.

(27!^0—.^j) Nr. 7W4.

Bekanntmachung.
Tenl nnöekannt wo befindlichen Ja-

kob Medved vun Oberdorf wird hiemit
kundgemacht, dasi demselben Jakob Ko-
rooee von Aösenberg (Bezirk ^aas) als
Kurator ».ä kewm aufgestellt und diesem
dcr Realfeilbietnngsbescheid vo»u 3. April
1«78, Z. 58^, zügefertiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 27sten
Juni IU7U.

(27<)2—'j> Nr. 4002.

Bekanntmachung.
Die in dcr Executionssache des

Herrn Mart in Ponöc. Pfarrer von St. Ge-
orgen, gegen Josef Fisti von Hrastje für
Johann, Mathias, Mina nnd Marianna
Fisti eingelegten exec. Feilbictungsrnbri-
ken mit dem Bescheide vom 10. Apri l
l. I . , Z. 2404, wnrden wegen unbekann-
ten Aufenthaltes derselben nnd ihrer
Rechtsnachfolger dem aufgestellten (s,l-
rator !lä aotum Herrn Dr. Bnrger zn-
gestellt.

zt. k. Bezirksgericht .Krainbnrg am
2<i. Juni I«78.

E 1 ii I n il ii ii K«
Das qefertisste Laatmarlt' l lomiti der Pester Waren» und (tffetlen»Vörje brins,l Hit'

mit zur Kenntnis, dafi dcr
V. Internationale

Saat- und Getreide - Markt
am ll». August a, c. in den Gartculolalitäten dcr „Ncuen Welt" am TillöN,.Da,mn alissehal'
ten wird, und werden die p, t, .^andels-Corporatioucn, Kaufleute und Oclonomen hiedurch zul
Vcthciliguiia an diesem Snatmarltr höflichst sscladcn.

Das Sekretariat dcr Pester Waren- nnd Effekten«Aörse nimmt Anmrlduna.en zul
Vethciligunss am Salltmarfte sowie dcr mit diesem vcronudenen Maschincnausstcllunss rntssessen,
und übersendet a.ca.cn Erlag dcr (tintrittsgelnir uon sl. 1 ö. W, Karte und Lra.ilimalionsscheil'
»uelchr zn einer ^:'.'/,pcrz, Fahrpreis'Ermiinignucz auf allen Eisenbahnen uud Dampslchijs«'«
Oestcrrcich'IlnaarnS für die Zeitdauer vo.n 1ü. bis 22. August a. c, berechtigen.

V u d a p e s t . im ̂ ul i I«?8. (2900) 2 - 1
Das Saatmarkt Comit«; dcr Pcstcr Warcn nnd Effekten Vörsc

! Herzoglich braunschweittischc Landes
Lotterie.

! vom Staate gcnchmittt und garautiert
! Dieselbe besteht ans 8ll,000 Original Losen nnd 44,500 Gewinnen:
! l Haupttreffer eventuell 45.0.00O I Haupttresfer :', 12,000
l l „ >, :'.0<»,000 22 ,. „ l<»,(»0<»
! l „ „ l5.0,0<)<' I '. „ 8,000
> l „ „ 80,000 4 ,. „ <i,000
! I „ „ 00,000 <î  .. .. 5.M0
! !l „ .. 40.000 .'. ., „ <<,000
l -'> „ „ :'>0,00<» I0X ,. „ !l,000
> l „ „ 2'>.000 2 l : : .. „ 2,000
> ", „ „ 20,000 5,2", „ l 000
> 12 „ „ 1ü,000

! Reichsmark u. s. w.
I Dic erstc Zichunss findet slalt

> am 18. und < 9. Juli «878,
I zu welcher ich Orissinal-Lose
! Ganze halbe Viertel «chtel
> fl. 10— fl. 5. ~ fl, 2 5)0 sl, l25.
> l̂ eqcn Einscndnnss dr<; Bctraqcs oder Poslvorschns; versende.
V Jeder Spieler erhiilt die l^eimmilislcn <iialiö! (2«0l, <»—4

Willi. Itasilius.
Obercinnehiner der lxaunschiueinische» Landen Vollerie in Vrn»»sch>l,eiss,

(2701—3) N r . 4603.

Bekanntmachung
Die in der (ircentioilssache dev

Johann Ieralla <dnrch Dr. Mencingcr)
ĉ egen Anton Nu^cl Uun Untcrfcrnit für
die Tabnlargländigcrin Maria Rogel
geb. Bürger eingelegte Feilbietnngsrnlirik
mit dein Aescheidc vom N . April l. I . ,
Z. 2825) , wurde wegen nnbctanntcn
Aufenthaltes ihrer Rechtsnachfolger dem
aufgestellten Kurator ad uetum Herrn
Dr. Vnrger zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
26. Juni 1«78.

(207'^—2) ' Nr. 7335.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird inl Nachhange zn dem Edicte vom
21. März 1878, Z . ̂ 57, in der ^ccn
tlonssachc der mindcrj. Josef Mazi'schen
Erben von Zirkniz (durch Dr. Den)
gegen Nikolaus Koievar uon 'i irklm
l..'to 137 f l . 47 kr. s. A. bekamtt g /
macht, daß zur ersten Fcilbietnngs-Tag
satzung an, 12. Juni l. I . kein 5ian>
lustiger erschienen ist, weshalb am

12. J u l i 187 8
zur zweiten Nealfcilbictungs - Tagsahung
geschritten werden wird.

i l . k. Bezirksgericht Loitsch am 14teu
I n n i 1878.

(2751—2) ^ir. 3400.

Ezec. liiealitätenverlauf.
Die im Grnildbnchc der Herrschaft

Seifender« nnd Urb.»Nr. 704, Nectf. Nr.
785) vorkommende, anf Maria Smrctcr
aus Ro'zanc ucrgcwährlc. gcrichlllch auf
404 fl, bewertete Realität wird nbcr An-
snchm dcö <^c0rg Knn,ft uon Möttlina,,
zllr Elnbrii,qn!,a der ssordcrling anS den,
Zahlnülisbefchlr vnm 2C. Mai 1875)
Z. 285)0, pr. 25i3 fl. ö. W. sammt An
l)ana, am

1 i). I n l i n„d
2 3. August

um od<r übcr dcn> SchähnnliSwcrlh nnd
am 27. S e p t e m b e r 1 8 7 8

unch unter demselben in der Gerichts-
kanzle', jcdeömal nn, tt) llhr twrn:itlaa.S.
an den Mcistliictenden messen Erlaa deö
10p vz. Badiüms srilqebolen wcrdc,,.

Hi. t. Bezirlöarrichl Tschcrnenü'l am
24. Ma i 1878.

^81/.^) N r . 7<i8<». >

Zweite M . Feilbietlill^
Vu»n t. l. Bezirksgerichte ^o i t j«

wird im Viachhangc zu dem lidick' volkl
5. April 1878, ^ j . ̂ 8 .ü . „1 ix.,- lHrec»«'
tlonssache des Fran,; l^>sl! ^ von > tn^
dorf gegen Johann Oswald von Ga^
tschareuz pcto. 71 f l . s. A. bekannt a?
macht, daß znr ersten Fcilbietnngs Tag'
sahung am 1«1. Juni l. I . kein >ianslust»'
ger erschienen ist, weshalb am

1!). J u l i 1 8 7 8

zur zweitei, Rcalfeilvietungs - TaasahUl<
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht ^oitsch am 2()stell
>juni 1878

-̂
(2l>82 —,>) ^ , . . 7410

Zweite ezec. Fcill'ietmig,
Bom t. t. Bezillsgerlchle Loitj^

wlrd im ^liachhangr zn dem Edicts v ^
!2. April ,878, Z. ^W<». in der V '
cntiunssache deö Michael Gustiea »^
iiavce gegen Johann Oswald von G ^
tscharenz i»cta. 40 fl. s. A. bclaM
gemacht, daß znr ersten Feilbietuttgf
Tags.chnng am I^l. I n u i l. I . lel"
Kauflustiger erjchicucn ist, lueshalb al"

13. J u l i 1878

zur zweiten Nealfeilbietuugs Tagsatz^s
geschritten werden wird.

U. t. Bezirksgericht Loitsch an, 2ttst^
Juni 1878. '

l2s!8.'l- 2) <iir 7 ^^ '

Zweite M . Feilbietl!»!»
Vom t. k. Bezirksgerichte ^ ' " '

wl,d im Nachhange zu den, lidu'te " ' "
12. April 1878. Z. .j!)f)«^ in der M^
cutwnsjache des Michael Gostioa l'0'
^avcc gegen Johann Oswald von ^
tscharenz ncro. 52 fl. s. A. bekannt ^
macht, das; znr ersten Fei l inetnugS'^
sahnng am l^j. Juni I. I . lein >«'"'
lustiger erschienen ist, weshalb an,

l 3. J u l i 1878

zur zweiten Nealfeilbictuuqs Tagsah""^
geschritten werden wird. ' .,,.

5t. l. Bezirksgericht Loitsch an, 2»'!"'
I nn i 1878

Vruck und Verlag vop )z . , 5le<nmayr K ̂ ed. «amberg


